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Bekanntmachung 

 
 
 
Auflegung der Vorschlagsliste für die Wahl der Schöffinnen und Schöffen für den 
Amtsgerichtsbezirk Rheinberg für die Amtszeit vom 01.01.2014 bis 31.12.2018 
 
 
 
 
Die Vorschlagsliste für die Wahl der Schöffinnen und Schöffen für die Amtszeit vom 01.01.2014 

bis 31.12.2018 liegt in der Zeit vom 

 

21.05.2013 – 27.05.2013 

 

während der Dienststunden montags – freitags von 07:30 Uhr bis 18:00 Uhr im 

Bürgerservicebüro des Rathauses (Foyer), Karthaus 2, 46509 Xanten zu jedermanns 

Einsichtnahme aus.  

 

Gegen die Vorschlagsliste kann binnen einer Woche, gerechnet vom Ende der Auflegungsfrist, 

schriftlich oder zur Niederschrift bei der Stadt Xanten, Zimmer 27, Einspruch mit der 

Begründung erhoben werden, dass in die Vorschlagsliste Personen aufgenommen sind, die 

nach § 32 des Gerichtsverfassungsgesetzes nicht aufgenommen werden dürfen oder nach den 

§§ 33 und 34 des Gerichtsverfassungsgesetzes nicht aufgenommen werden sollen.  

 

 

 
Xanten, 13.05.2013  
Stadt Xanten 
Der Bürgermeister 
 
 
 
 
Strunk 

 


